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Boskoop
guter Back- und Lagerapfel, als Tafelapfel säuerlich; bis Februar 
haltbar;großkronig; PR/GR: Nov., Lag: Feb. 11 11 2 T,M

Klassiker
1 1

Danziger Kant
roter, kantiger Apfel; eigener Gemschmack; sehr alte Sorte; PF/GR: 
Okt., Lag: Dez. 10 10 s 11 T,B

Klassiker
1* 1 g 2 w

Florina 
schöner roter süßer und knackiger Apfel, neuere Sorte; PR: Okt., GR: 
Nov., Lag: Feb. 10 11 mf 2 T, M

schöner roter 
"Kinderapfel" 2 2 g 2

Jakob Fischer
Frühapfel; große gelb-rote Früchte; strarktragend; PR/GR: Juli, Lag: 
Sept. 7 7 sf 9 T,B

Klassiker
1* 1 x 3 x

Jakob Lebel
Lagerapfel, wir in Lager speckig, starktragend, alternierend, Saftapfel; 
PR: Sept., GR: Okt., Lag:Januar 9 10 mf 1 T, M 1* 2 x 2 A

Kaiser Wilhelm Lagerapfel; säuerlich; starkwachsend; PR/GR: Okt., Lag: Jan.
10

10 ms 1 T, M,B
Klassiker, 
großkronig 1* 1 x 3 A

Prinz Albrecht von Preußen Herbstabpfel; PR/GR: Sept., Lag: Nov. 9 9 mf 11 T,M 1 1 g 1

Rheinischer Bohnapfel Most/Saftapfel, PR/GR: Okt., Lag: April 12 12 mf 5  Most

geschmack 
parfümiert, 
interessant 1 1 x

Rheinischer Winterrambour Lagerapfel; starktragend; PR: Okt., GR: Nov., Lag: Feb.
10

11 s 2 T, M,B
Klassiker, 
spätblühend 2 2 x 3 A

Rote Sternrenette
roter knackiger Apfel, großkronig, aufrecht; PR/GR: Sept., Lag: 
Dez. 9 9 s 12 T, M

schöner 
Apfel

Klassiker, 
rötliches 
Fruchtfleisch 1* 1 g

Roter Eiserapfel der Lagerapfel, PR: Okt., GR: Jan., Lag: Mai 10 1 ss 5 T,M,B
harter Apfel 
bis Jan. 1* 1

Rubinola rote schöne Früchte; robust; neuere Sorte, PR/GR: Aug., Lag:Nov. 8 8 mf 11 T 2 2 2

Weißer Klarapfel Frühapfel "Habernäpfe"; PR/GR: Jul., Lag: Aug. 7 7 f 8 T,M
Habernäpfel, 
der Frühste 1* 1 g 1 !

Alkmene
gelb-roter Apfel; regelmäßige Erträge; kleinkronig; PR/GR: 
Sept., Lag:Dez. 9 9 12 T,M

Waginger Kalivill Lokalsorte; guter Lagerpapfel; PR: Okt, GR: Nov., Lag: März 10 11 3

Bosc´s Flaschenbirne
graue Birne; schlanker Wuchs, PR/GR: Sept.., Lag: Nov.; nach 
Ernte eine Woche lagern 10 10 s 11 T 2 g

Gellerts Butterbirn
gelb-rostig, schmelzende Birne, PR: Sept. 1 Woche nach Ernte 
lagern, Lag: Okt. 9

nach 1-2 
Wochen f -mf 10

T, 
Brennen, 
Haushalt

keine 
windexponierte 
und arme und 
seichtgründige, 
trockene Böden, 
schorf- und 
krebsanfälling, 
schwefel und 
kupferempfindlic
h 1 g

Köstliche aus Charneu glebe, feste Birne; schlanker Wuchs, PR: Okt. Lag: Nov. 9
nach 2-3 
Wochen mf 10

T, 
Haushalt

gute Böden , 
Früchte ziemlich 
windfest 1 g

Vereins- Dechantsbirne breite, feste Birne; PR: Okt., Lag: Dez. 10 11 ms-s 12 T, W

warme 
Böden, 
Früchte 
ziemlich 
windfest 2 g

Joseifen von Mecheln
kleine, gelbe Birne; kleinkronig, reichtragend; PR: Okt., Lag: 
Feb.

Clairgeau rote, gute Birne; warmer Standort: PR: Sept., Lag: Nov.

Schönberger größer als Hauszwetschge, Zwetschgendatschi; PR: Sept.

Bühler Frühzwetschge rundliche Zwetschge; PR: Aug.

triploid: 
können mit 
ihrem Pollen 
keine 
anderen 
Bäume 
befruchten

bei 
Hausgärten 
wichtig: wie 
wüchsig ist 
die Sorte

Hauszwetschge kleinere Früchte, Zwetschgendatschi, PR: Okt.
Katinka süße, saftige Zwetschge; PR: Sept.
Hanita süße, saftige Zwetschge; PR: Sept., etwas früher als Katinka
Graf Althans Reneclode dunkle Reneclode; PR: Sept.
Oullins Reneclode helle Reneclode; PR: Sept.
Mirabelle von Nancy süßes, großes Kriacharl; PR; Aug.

PR: Pflückreife GR: Genußreife

Burlat
Regina
Hedelfinger Riesen
große schwarze Knorpelkirsche
Kassins Frühe

Konstantinopler Apfelquitte
Fruchtfleisch nicht ganz so hart wie Birnenquitte, dafür Duft und Geschmack 
intensiver

Birnenquitte leicht verarbeitbar, dafür nicht ganz so intensiv wie Apfelquitte

Maulbeeren weiß Baum etwas anspruchsloser als schwarze Maulbeere

Maulbeere schwarz

Achtung: 
nicht gleich 
vom Baum 

essbar lagerbar

Edelkastanie

Eberesche

Standort für Äpfel: Sonnig bis halbschattig, keine Staunässe, nicht zu schwere Böden;  Größe (Kronendurchmesser): ca. 10m

Standort für Birnen: sonnig-warme Standorte, sonst reifen die Früchte nicht richtig aus; eher trockenere und tiefgründige leichte Böden,  Größe 
(Kronendurchmesser): ca. 10m

Standort Zwetschgen/Renecloden/Mirabellen: nicht zu trockene Standorte, halten am ehesten schwere nasse Böden aus; Größe (Kronendurchmesser): ca. 8m

Standorte Kirschen: trockene kiesig-sandige Böden, vollsonnig, windlagen bevorzugt damit Blätter schnell abtrockenen;  Größe (Kronendurchmesser): ca. 
12m

Standort Quitten: sonnig, windgeschützte Lagen mit leichten Böden

Standort Maulbeere: sonnige bis halbschattige Lage, nährstoffreiche Böden; Größe (Kronendurchmesser): ca. 6m

Standorte Eberesche: rel. Anspruchslos, keine Versiegelung, Bodenverdichtung im Wurzelbereich; Größe (Kronendurchmesser): ca. 8m

Standort Edelkastanie: warm, sonniger Standort; in den ersten Jahren gefahr bei starken bzw. späten Frost, wenn der Baum schon austreibt; Größe 
(Kronendurchmesser): ca. 10m

Birne


